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Ein tapferer Ritter wird zurückerwartet vom Kreuzzug. Man hofft auf Botschaften 
und reiche Beute. Vor allem wünscht die Witwe des Henry Ywein de Marmal zu 
erfahren, welchen Heldentod ihr Gatte vor Jerusalem starb. Damit aber beginnt die 
Zwangslage des Chevalier de Geoffray, denn über einen Heldentod hat er wenig zu 
berichten. Die Ereignisse im Morgenland erweisen sich als viel trivialer und der 
frühmittelalterliche Kriegsberichterstatter hat zudem auch keine Reichtümer als 
Trost mit zurückgebracht. Und die Wahrheit will ohnehin keiner hören. Oder doch? - 
Eine Komödie im historischen Gewand, doch ihr heutiger Bezug ist unüberhörbar. 
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